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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TSG Blankenloch : TTC Karlsruhe-Neureut VI 
Freitag, 03.03.2023, 20:15 Uhr

TSG Blankenloch stockt Punktekonto gegen TTC Karlsruhe-
Neureut VI auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg der TSG Blankenloch im
Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 gegen den TTC Karlsruhe-Neureut VI fest. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel
ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Seeger / Mehl machten mit Codres / Chen bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Auf Messers Schneide stand daraufhin die Partie
zwischen Kammerer / Sidler und Meder / Horner, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Weber / Wagner gegen Csorja / Möllers. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit nur
einem Satzverlust ging derweil Markus Seeger gegen Achim Meder durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Daniel Mehl kam mit der Spielweise von Daniel Codres am Tisch gut zu
Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr
großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Auf verlorenem Posten stand Klaus Kammerer in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Jozsef Andras Csorja, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Genügend spielerische
Mittel hatte Stefan Weber letztlich parat, um sich gegen Tai-Yu Chen durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Steffen Wagner kam
mit der Spielweise von Manfred Möllers am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Jannik Sidler bekam seinen gleichstarken Gegner
Rudolf Horner dagegen beim deutlichen 8:11, 7:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 6:
3 gingen die Spitzenspieler der TSG Blankenloch und des TTC Karlsruhe-Neureut VI in die Box. Die
richtige Herangehensweise hatte Markus Seeger indes beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen
Daniel Codres von Beginn an. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:4 für
Seeger und 3:16 für Codres seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Daniel Mehl konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Achim Meder beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte
von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Nach diesem Einzel steht Mehl somit bei 21 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Meder ein 2:22 ausweist. 8:11, 11:5, 11:7, 9:11, 11:13 hieß es dagegen am
Ende des nächsten Spiels, als Klaus Kammerer und Tai-Yu Chen am Tisch die Klingen kreuzten.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Chen mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Stefan Weber
konnte Jozsef Andras Csorja in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Was eine
Wendung des Spiels! Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:5 für Weber und
4:15 für Csorja seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:
4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist die TSG Blankenloch nun ein Punktekonto von 22:4 Punkten auf,
während der TTC Karlsruhe-Neureut VI vor dem nächsten Spiel, das am 15.03.2023 gegen den TTC
Weingarten III ansteht, 2:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Blankenloch
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen die SG Rüppurr III.

 Statistik:
 TSG Blankenloch

Doppel: Seeger / Mehl 1:0, Kammerer / Sidler 0:1, Weber / Wagner 0:1 
Einzel: M. Seeger 2:0, D. Mehl 2:0, K. Kammerer 1:1, S. Weber 2:0, S. Wagner 1:0, J. Sidler 0:1 

 TTC Karlsruhe-Neureut VI
Doppel: Meder / Horner 1:0, Codres / Chen 0:1, Csorja / Möllers 1:0 
Einzel: D. Codres 0:2, A. Meder 0:2, T. Chen 1:1, J. Csorja 0:2, R. Horner 1:0, M. Möllers 0:1


